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Energieberatung

Kostenlose telefonische Energieberatung der Klimaregion 
­Rhein-Voreifel­in­Kooperation­mit­der­Verbraucherzentrale­NRW­
am 21. Juli 2021 von 14 bis 17.45 Uhr, Anmeldung erforderlich un-
ter:  02222 945-285,  tobias.gethke@stadt-bornheim.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline­ für­ Störungen­ der­ Wasserversorgung,­ Ab-­
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung­unter­www.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  02222 3716
Zugang nur mit Online-Ticket!

Aktuelle Infos und Tickets gibt es unter: 
www.hallenfreizeitbad.de

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration: Die­Abteilung­für­Soziales,­Senioren­und 
Integration ist am Mittwoch geschlossen. Die Abteilung Schulen 
(Brunnenallee­31a)­folgt­den­allgemeinen­Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung! Besucher aller Dienststellen 
müssen einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen.

Die Termine gelten vorbehaltlich weiterer Einschränkungen.
Die Sitzungen sind öffentlich.

Es gelten die Regelungen der zum Zeitpunkt der Sitzung aktuellen Coronaschutzverordnung.
Publikumsplätze stehen demnach zurzeit nur in begrenzter Anzahl zur Verfügung.

Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben.
Anmeldungen können per Mail an claudia.gronewald@stadt-bornheim.de oder telefonisch unter

02222 945-218 erfolgen. Teilnehmende werden gebeten, über einen gültigen Schnelltest zu
verfügen oder einen Selbsttest vorzunehmen. Tests können durch die Stadt zur Verfügung

gestellt werden. Wer diesen Test in Anspruch nimmt, sollte bis zu einer Stunde vor der Sitzung
anreisen, um den Test in Ruhe durchführen zu können.

Während der gesamten Sitzung ist durchgehend eine FFP2-Maske zu tragen.
Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind Personen, die aus medizinischen Gründen keine

Maske tragen können. Dies ist durch ein ärztliches Zeugnis nachzuweisen. Aktuelle Informationen
im Internet unter www.bornheim.de oder unter session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Ausschuss für Bürgerangelegenheiten
Dienstag, 24.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Integrationsausschuss
Mittwoch, 25.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Ausschuss für Umwelt, Klima, 
Landwirtschaft, Wald und Natur
Donnerstag, 26.08.2021, 18 Uhr, Rheinhalle, 
Rheinstraße 201, Bornheim

Rechnungsprüfungsausschuss
Dienstag, 31.08.2021, 18 Uhr, Aula der Europa-
schule, Goethestraße 1, Bornheim

Stadt dankt Ehrenamtskarteninhabern
Piano-Konzertabend in der Rheinhalle

Die Verwaltung lädt Inhaberinnen und Inhaber der 
Ehrenamtskarte NRW der Stadt Bornheim am 
Sonntag, 11. Juli 2021, zu einem Konzertabend in die 
Herseler Rheinhalle, Rheinstraße 201, ein. Die Kon-
zertdarbietung mit Pianistin Susanne Kessel be-
ginnt um 18.30 Uhr. Mit dem Konzert bedankt sich 
die Stadt bei den Bornheimer Ehrenamtlerinnen 
und Ehrenamtlern und würdigt ihren freiwilligen 
Einsatz vor Ort. Die Veranstaltung wird von der 
Städte- und Gemeinden-Stiftung der Kreissparkas-
se Köln gefördert. Das Event war ursprünglich für 
den 5. Dezember 2020 geplant, musste jedoch Co-
rona-bedingt verschoben werden.

Die Veranstaltung findet nun am 11. Juli unter den 
dann gültigen Hygiene- und Corona-Bestimmun-
gen statt. Der Zutritt wird ausschließlich mit Vorla-
ge einer Eintrittskarte und einem negativen Test-
ergebnis, das nicht älter als 24 Stunden ist, oder 
einem Impfnachweis gewährt.

Inhaberinnen und Inhaber einer Ehrenamtskarte 
NRW der Stadt Bornheim werden gebeten, sich zur 
Ausstellung ihrer Eintrittskarte bis spätestens 
Dienstag, 6. Juli 2021, mit Nicole Krumbach unter 
Nicole.Krumbach@Stadt-Bornheim oder Telefon 
02222 945-215 in Verbindung zu setzen.

Alfterer-Bornheimer Bach ist wieder naturnäher
Der Alfterer-Bornheimer Bach ist im Abschnitt 
zwischen der Königstraße und der Secundastraße 
naturnäher gestaltet worden. Dabei handelt es 
sich um eine von zahlreichen Maßnahmen des 
Umsetzungsfahrplans „SU 43“ zur EU-Wasserrah-
menrichtlinie. SU steht für Strahlursprung. So 
werden naturnahe Gewässerabschnitte bezeich- 

net, die sich durch eine dem Gewässertyp ent-
sprechende stabile artenreiche Biozönose (Ge-
meinschaft von Lebewesen innerhalb eines abge-
grenzten Lebensraumes (Biotop)) auszeichnet 
und auf benachbarte Gewässerabschnitte eine 
positive Strahlwirkung haben kann.

Für die Bachentwicklung hat die Stadt Bornheim 
öffentliche Grünfläche links des Baches im nördli-
chen Bereich des Bebauungsplans Bo 23 und eine 
städtische Grünfläche rechts des Baches an der 
Secundastraße zur Verfügung gestellt.

Den Planungsbeginn markierte ein Auftaktge-
spräch im Dezember 2016, an dem neben dem 
Wasserverband Südliches Vorgebirge (WSV) als 
Auftraggeber das Planungsbüro „DIE GEWÄS-
SER-EXPERTEN!“, das Amt für Umwelt- und Na-
turschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Genehmi- 

gungsbehörde), die Bezirksregierung (Zuschuss-
geber) und - wegen des Abstimmungsbedarfs hin-
sichtlich der Anforderungen an die Entwässerung 
- das Abwasserwerk teilgenommen haben.

Baubeginn war schließlich im Februar 2021: Auf 
der linken Bachseite ist im Bereich der Grünfläche 

eine Mulde angelegt werden, die bei stärkerer 
Wasserführung des Bachs geflutet wird. Der 
Bachbegleitweg wurde um diese Mulde herumge-
führt, werden, damit er weiterhin als durchgängi-
ger Fuß- und Radweg genutzt werden kann.

Der „grüne Weg“ auf der rechten Bachseite hat 
eine neue Anbindung an die Kartäuserstraße er-
halten, sodass die mit Bäumen bestückte Grünflä-
che vor der Secundastraße nicht mehr mit Unter-
haltungsfahrzeugen befahren werden muss und 
der Bach dort einige Aufweitungen erhalten kann. 
In den anderen Abschnitten des bestehenden 
Bachbetts ist mithilfe von Totholz, das gegen Ab-
schwemmung gesichert wird, eine Strömungslen-
kung herbeigeführt worden. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf gut 370.000 Euro. 80 Prozent 
davon hat das Land NRW im Rahmen der Umset-
zung der Wasserrahmenrichtlinie übernommen.

Zu einer geführten Wanderung 
entlang des Heinrich-Böll-Wegs 
durch Merten und Rösberg 
laden die Stadt Bornheim und 
das Katholische Bildungswerk 
Rhein-Sieg-Kreis am Samstag, 
24. Juli 2021, ein.

Auf dem gut drei Kilometer lan-
gen Weg, der 2017 anlässlich des 
100. Geburtstages von Heinrich 
Böll neu eröffnet wurde, las-
sen Stadtarchivar Jens Löffler 
und Kunsthistorikerin Christel 
Diesler die Mertener Jahre und 
Lieblingsplätze des Nobelpreis- 
trägers Revue passieren und 
beleuchten das Verhältnis des 
seinerzeit umstrittenen Lite-
raten zu den Menschen vor Ort. 
Die Wanderung dauert rund 
zwei Stunden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Bei der Veran-
staltung gilt der Mindestab-

stand von 1,5 Metern zwischen 
den Teilnehmern. Wo dies 
nicht möglich ist, muss ein 
Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden, der von der Stadt zur 
Verfügung gestellt wird. Treff- 
punkt ist um 15 Uhr am Heinrich-
Böll-Platz in Merten.
Von 1982 bis 1985 lebte Heinrich 
Böll bei seinem Sohn René Böll 
in Bornheim-Merten. Hier ver-
brachte der gesundheitlich ange- 
schlagene Autor und gebürtige 
Kölner seine letzten Jahre und 
mischte sich in die politischen 
und gesellschaftlichen Debatten 
der 1980er-Jahre ein. Nach sei-
nem Tod am 16. Juli 1985 fand er 
auf dem Alten Mertener Friedhof 
seine letzte Ruhe. Das gemein-
same Grab mit seiner Frau Anne-
marie, die 2004 verstarb, wurde 
von Sohn René gestaltet.

Geführte Wanderung
auf den Spuren Heinrich Bölls GESUCHT

WAHLHELFERWAHLHELFER
FÜR DIE  BUNDESTAGSWAHL

AM 26. SEPTEMBER 2021

ANMELDUNG & INFOS:

· im Ratssaal im 
 Bornheimer Rathaus

nur nach Terminvereinbarung 
unter 02222/945-405 und -407

· per E-Mail an:
wahlbuero@stadt-bornheim.de

www.bornheim.de/online-dienste 

Online als Wahlhelfer registrieren unter:

Sie möchten aktiv zum Gelingen der Wahl beitragen?
Sie sind selbst wahlberechtigt?
Sie haben am 26. September 2021 noch nichts vor?

Dann unterstützen Sie die Stadt Bornheim als Wahlhelfer bei 
der Bundestagswahl 2021: 

Gesucht werden Ehrenamtliche, die in einem Wahllokal im 
Stadtgebiet oder im Briefwahlvorstand mithelfen.

Jeder Wahlhelfer erhält ein Erfrischungsgeld von 40,- €.

Sind mit dem Ergebnis der Umgestaltung sehr zufrieden: Bürgermeister Christoph Becker (r.), Irmgard Mohr, 
Wolfgang Henseler und die Gewässerexperten Andrè Böker (2.v.l.) und Carmen Manderfeld (l.). Foto: Stadt Bornheim

 Idyllische Natur bietet der Heinrich-Böll-Weg. Foto: Stadt Bornheim


